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Das Kunstgewerbe steht unter den Kulturgütern , die in den letzten Jahrzehnten
eine so unvergleichliche Blüte erfahren haben , in der vordersten Reihe . Der mächtige
Aufschwung des Kunstgewerbes hat ebensowohl in Amerika wie in England , in
Skandinavien wie in Belgien , in Frankreich wie in Deutschland eine neue Epoche
der künstlerischen Entwickelung eingeleitet . Den gewerblichen und angewandten
Künsten wird wieder allgemeines Interesse gewidmet .

Dieser , grossen Kulturströmung will die Sammlung „ MONOGRAPHIEN DES
KUNSTGEWERBES" dienen , herausgegeben von Prof . Dr . JEAN LOUIS SPONSEL , dem
in der Fachwelt wie in den Kreisen der Kunstfreunde und Sammler in gleicher Weise
bekannten Dresdner Forscher . Die Bücher unserer Sammlung sollen sowohl das
moderne als auch das historische Kunstgewerbe darstellen und sein Verständnis fördern .
Ausser den einzelnen kunstgewerblichen Gebieten sollen auch die grossen Blütezeiten
des Kunsthandwerks und seine wichtigsten Pflegestätten behandelt werden .

Die „ MEISTER DES KUNSTGEWERBES" , eine Sondergruppe der grösseren Ab¬
teilung , sollen endlich die bahnbrechenden Schöpfer , die Pioniere und Genies des
Kunsthandwerks wie in einer Galerie vereinigen .

Die Mitarbeiter der Sammlung haben sich sämtlich durch eigene Forschung auf
dem von ihnen behandelten Gebiete heimisch gemacht und beherrschen ihren Stoff¬
kreis so , dass sie die leitenden Züge der Entwickelung , die durch das Material
bedingte technische Behandlung und die Stellung unserer Zeit zu den Werken der
Vergangenheit und der Gegenwart durchaus exakt und erschöpfend darzustellen ver¬
mögen . Ebenso haben sie sich in der gerade für das Kunstgewerbe so wichtigen
Frage der Kennerschaft durch langjährige Erfahrung erprobt und bewährt . Jedes Heft
wird so reich als nur möglich und so eingehend , als es der Stoff verlangt , durch
Abbildungen illustriert . Auch werden da , wo grösstmögliche Treue der Wiedergabe
geboten ist , Lichtdrucke — und da , wo die farbige Wiedergabe der Originale für
deren Wirkung in erster Linie steht , Farbentafeln beigefügt .

Bis jetzt sind folgende Bände erschienen :
Band I. Vorderasiatische Knüpfteppicbevon

Geh . Reg .- Rat Dr . WilhelmBode . Preis
brosch . M . 7 ,— , in Leinwand geb . M . 8 ,— ,
Liebhabereinband M . 9 ,— .

Band II . JVIoderne ©läser von Dr . Gustav
E . Pazaurek . Preis brosch . M . 5 ,— , in
Leinwand geb . M . 6 ,— , Liebhabereinband
M . 7 ,- .

Band III . Die Scbmiedekunst von Dr . Adolf
Brüning . Preis brosch . Ii . 5 ,— , in Lein¬
wand geb . Ii . 6 ,— , Liebhabereinbd . Ii . 7 ,— .

Band IV . JVIoderne Keramik von Prof . Rieh .
Borrmann . Preis brosch . M . 4 ,— , in
Leinwand geb . M . 5 ,— , Liebhabereinband
M . 6 ,— .

Band V . Cecbnik der Bronze - plastik von
Dr . Herrn . Lüer . Preis brosch . M . 4 ,— ,

in Leinwand geb . M . 5 ,— , Liebhaberein¬
band M . 6 ,— .

Band VI . Italienische Bausmöbel der Re¬
naissance von Geh . Reg .- Rat Dr . Wilhelm
Bode . Preis brosch . M . 4 ,— , in Leinwand
geb . Ii . 5 ,— , Liebhabereinband M . 6 ,— .

Band VII . Deutsche JVIöbel von Prof . Ferd .
Luthmer . Preis brosch . M . 4 ,— , in Lein¬
wand geb . M . 5 ,— , Liebhabereinbd . Ii . 6 ,— .

Band VIII . Slfenbeinplastik von Prof . Dr .
Christian Scherer . Preis br . Ii . 4 ,— ,
in Leinwand geb . Ii . 5 ,— , Liebhaberein¬
band Ii . 6 ,— .

Band IX . JVIedaillen der italienischen Re¬
naissance von Cornelius vonFabriczy .
Preis brosch . Ii . 5 ,— , in Leinwand geb .
M . 6 ,— , Liebhabereinband Ii . 7 ,— .

Interessenten , welche eingehendere Prospekte zugeschickt haben wollen , werden
gebeten , ihre Adresse dem Verlag Bermann Seemann JSacbfolger , Leipzig , Goeschen¬
strasse 1 , bekannt zu geben .



Soeben erschienen :

KUNSTGEWERBLICHE
LAIENPREDIGTEN

Von

HENRY VAN DE VELDE

— Preis brosch . M . 3 , 50 , geb . M . 5 , — ™

JEAN FRANQOIS
MILLET

Sein Leben und seine Briefe
von

J . Gartwright
Einzig autorisierte deutsche Ausgabe

von

Gl . Schröder

Mit Porträt von J . Fr . Millet in Heliogravüre .

Preis brosch . M . 14 ,— , geb . M . 16 ,—

Vielleicht der bedeutendste Bahnbrecher dermodernen
Malerei in der zweiten Hälfle des neunzehnten Jahr¬
hunderts war Millet . In so ausführlicher und glücklicher
Weise wie von Cartwright ist sein Leben noch nicht
beschrieben worden . Wir erleben seine Jugend in der
Normandie mit , seine Lehrlingsjahre in Rouen und Le
Havre , seine Leidens - und Hungerjahre in Paris ; seine
Uebersiedelung nach Barbizon , der berühmtesten Maler¬
kolonie aller Zeiten — alle späteren sind Kopien davon —
wirkt wie eine Novelle . Endlich winken ihm Erfolge ,
seine Bilder werden gekauft , und er wird sogar berühmt .
Die grossartigeAuffassungdes Bauernlebens , dietypischen
Vorgänge des Ackerns . Säens und Erntens in die Malerei
eingeführt zu haben ist sein Ruhm , so dass man ihn in
seiner epischen Grösse sogar einen Homer des Acker¬
landes nennen könnte . Die meisterhafte Biographie
zeichnet sich dadurch aus , dass zahlreuhe Briefe Millets
und seiner Angehörigen in sie verflochten sind , die
Kapitel über Barbizon sind kunstgeschichtlich grund¬
legend und entwerfen von der Gründung moderner Maler¬
kolonien ein malerisches Bild .

RUSKIN
Sein Leben und sein Wirken

von

Marie von Bunsen

Preis brosch . M . 4 ,50 , geb . M . 6 , —

^

Es ist bekannt , dass in England gegenwärtig eine
Reaktion gegen Ruskin stattfindet . Man ist dort drüben
der lebendigsten Kunstthätigkeit hingegeben und im
Rausch und Glück der That nicht mehr so sehr geneigt ,
die vielfach selbst für England allzu pastoralen Kunst¬
predigten des Meisters anzuhören . Als Bahnbrecher und
Prophet ist Ruskin heute schon historisch geworden ,
und auch in Deutschland nähert man sich dem Punkt ,
an dem er richtig eingeschätzt wird . Unter diesen Um¬
ständen ist das Buch Marie von Bunsens ein glücklicher
Griff als eine in jeder Hinsicht interessante und sehr
vorurteilsfreie kritische Untersuchung über Ruskins Leben
und Werke . Weit ab hält es sich von einer einseitigen
Verhimmelung und ist daher um so mehr geneigt , dem
Meister eine sympathische , ruhige und vornehme Be¬
urteilung zu widmen . So entsteht ein überzeugend
lebendiges Charakterbild . Dass das Werk stellenweise
ein persönliches Buch wird , d . h . die persönliche Aus¬
einandersetzung mit einer anderen grossen Persönlichkeit ,
das erhöht seinen Wert für alle , die der farblosen grau
geschriebenen Monographien -Litteratur keine Neigung
entgegenbringen .
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